
INHALT

5

7

8
8
11
13

15

18

19

21
24

27

28

29

30
31

32

34

Grußwort

Einleitung

Die neue Synagoge 
Vorgeschichte 
Der Bau der Synagoge 
Der historische Hintergrund des 
Synagogenneubaus
Die Einweihung der Synagoge 
am 24. August 1821 
Die Rede des Regierungs- 
Konsistorial- und Schulrats 
Schultheis bei der Synagogen­
einweihung
Teilnahme von Christen an 
jüdischen Feiern 
Das Äußere der Synagoge 
Das Innere der Synagoge

Entwicklung der Synagogen­
gemeinde im 19. Jahrhundert 
Synagogen-, Trauungs- und 
Begräbnis-Ordnung von 
Oberrabbiner Dr. Lion Ullmann 
von 1836 
Glaubensausrichtung, Gottes­
dienstgestaltung und Amtstracht 
des Vorsängers in Kleve 1843 
Gemeindevermögen
Statut der jüdischen Gemeinde 
1821
Das »Statut für die Synagogen- 
Gemeinde Cleve« von 1857 
Fünfzigjähriges Jubelfest des 
Bestehens der Synagoge

35 Patriotische Feiern in der 
Synagoge

36 Die Vorsänger und Lehrer
36 Herman Joseph Schütz
40 Nachmann von der Walde
42 Louis Löwenstein

43 Die jüdische Schule
43 Schulunterricht bis 1860
45 Städtische Zuschüsse
47 Schulunterricht bis zum Ende

des 19. Jahrhunderts
49 Die »städtische« Schule 1910-1933

50 Schule und Lehrer in der Zeit 
des Nationalsozialismus

51 Emil Mannheimer
53 Helene Wolff
55 Rudolf Kaufmann

58 Die Zerstörung der Synagoge im 
Novemberpogrom 1938

62 Die Nachkriegszeit
62 Das Verfahren wegen der Verbre­

chen in der Pogromnacht 1938
64 Das Synagogengrundstück

69 Die heutige Situation

72 Anmerkungen

75 Quellen und Literatur

https://d-nb.info/126407476X

